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Handhabung Schweigepflicht bei Schulberatung 
 

Haben die Eltern 

dem Beizug des SPD be-

reits zugestimmt? 

Stammen die 

Informationen des SPD aus 

einem aktuellen schulischen 

Abklärungsauftrag? 

Ist das Kind dem SPD bekannt? 

JA NEIN 

JA JA NEIN NEIN 

Die Schule hat Fragen an den SPD (z.B. im Rahmen eines interdisziplinären Teams / Fach-

teams, eines Schulbesuchs oder einer Sprechstunde) bzw. möchte von ihm beraten werden. 

Vorsicht: Beim Antworten auf E-Mails ist man für den gesamten Inhalt der Mitteilung 

verantwortlich   verschlüsseln oder anonymisieren, inkl. Betreffzeile. 

 

In Beratungsnotizen 
das Kind anonymisie-
ren, z.B. durch Initia-
len. 

Ablage unter Datum 
und Name der bera-
tenen Person. 

 

Das Kind braucht in  
den Beratungsnotizen 
nicht anonymisiert zu 
werden. Es soll aber 
nur nach einem Abklä-
rungs- bzw. Beratungs-
auftrag eine eigene 
Akte erhalten. 
 

Ablage unter Datum 
und Name der berate-
nen Person. 

Beachte:  Die Weitergabe von Informationen über ein dem 
SPD bekanntes Kind muss wie alle für die Abklärung bzw. 
Beratung relevanten Informationen in seiner Akte festgehal-
ten werden. 
   Den schulischen Fachpersonen bei Bedarf kommunizie-
ren, dass Akteneinträge von den betroffenen Personen ein-
gesehen werden können. 

 

In diesem Fall braucht 

der SPD für die Weiter-

gabe von Informationen 

an die Schule ein in den 

Akten des Kindes festzu-

haltendes Einverständnis 

der Eltern oder des/der 

Jugendlichen.  

 

(Als aktuell gelten Abklä-

rungen und Beratungen 

der letzten 1-2 Jahre.) 

In der Beratung nur schu-
lisch relevante Informatio-
nen an schulisch oder 
therapeutisch zuständige 
Personen weitergeben.  

Notizen in Akte ablegen. 

Informationen sollen mit 
dem SPD-Bericht über-
einstimmen. 

 
Zu weiteren Vorgehensfragen, insbesondere im Zu-
sammenhang mit möglichen Gefährdungen des Kin-
deswohls: siehe die Empfehlungen auf der Website 
des VSKZ. 
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